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Version 5.1 Neuerungen und Verbesserungen 
Der Release 5.1 des GEAK Tools wurde am 16.05.2019 aufgeschaltet und ist unter www.geak.ch 
benutzbar. 
 
Die seit langem erwartete GEAK Version 5.1 steht Ihnen nun ab sofort zur Verfügung. Im Gegen-
satz zu vorausgegangenen Versionen beinhaltet sie keine wesentlichen Neuerungen. Die Version 
5.1 schliesst die Programmierung des bisherigen Programmumfangs auf der neuen Codeba-
sis (ASP.NET MVC) ab. Darin enthalten ist auch die Wiederherstellung des vollen Funktionsum-
fangs vor der Version 5.0 sowie die Eliminierung der Fehler, die durch die hybride Programmie-
rung mit altem und neuem Code entstanden sind.  
Daneben gibt es aber doch auch ein paar kleinere Neuigkeiten zu vermelden, die den Einzug in 
den Release geschafft haben. 

• Das Portfolio wurde um eine mächtige Suchfunktion erweitert 

Bei einigen Spalten steht nun eine Lupe zur Verfügung unter der sich die Suchfunktion befin-
det. Damit können gezielt Einträge eingegrenzt werden. 

 
 
Das Portfolio kann so kombiniert gefiltert werden wie im Beispiel unten: 
Gefiltert wurde nach «Tester» in der Spalte «Eigentümer» und «enthält nicht» «II» in der 
Spalte «Objekt». 

 
 
Das führt nicht immer zum gewünschten Ziel, wenn man z.B. «enthält nicht» I eingibt so er-
scheint nichts, weil in allen Datensätzen in diesem Portfolio eine I drin steckt auch wenn sie 
als IV oder VI steht. 
Weiter wurde auch eine neue Spalte für die ID des Datensatzes eingeführt mit dem jeder Da-
tensatz eineindeutig (unique) im System erkennbar ist. Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie 
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diese bei Supportanfragen, die mit einem GEAK Datensatz in Verbindung stehen, jeweils an-
geben. 

• Das Design des Programms wurde aufgefrischt. Die Breite des Fensters passt sich nun 
der Bildschirmgrösse an. Damit ist technisch die Basis für eine weitere Entwicklung in 
Richtung «responsive Webdesign» gelegt.  

 
 
Beim «responsive Design» passt sich das Layout - bis zu einer minimalen Breite - automa-
tisch der Bildschirmgrösse an.  
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Es lässt sich auch maximal ausdehnen, sieht dann aber auch entsprechend aus. 

 
 

Bereits in der Version 5.0 wurde dies beim Portfolio umgesetzt. Ab einer gewissen Grösse er-
scheint neben dem Logo ein sogenanntes Hamburgermenü (drei gestapelte Querstriche) 
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Darin sind jeweils alle Bedienungselemente der Kopfzeile enthalten. 

 
Neu kann nun auch die Navigationsspalte ein-und ausgeblendet werden  
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Mit einem Klick seitlich auf die Leiste verschwindet die Navigationsspalte oder sie wird wie-
der eingeblendet 
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• Bei Wohnnutzungen wurde eine neue Qualitätsstufe bei Beleuchtung eingeführt und die 
Abstufung mit derjenigen von Zweckbauten harmonisiert  

Die 3 bestehenden Qualitätsstufen wurden um eine neue, beste Stufe erweitert, welche der 
Entwicklung im Elektrizitätsbereich Rechnung trägt. Die Einführung der vierten Qualitäts-
stufe bei Beleuchtung für Wohnnutzungen war ursprünglich für einen späteren Release ge-
plant, wurde aber bereits in der Version 5.0 umgesetzt. Vollständigkeitshalber hier noch die 
nachträgliche Informationen.  
Was für Betriebseinrichtungen & Geräte «top modern» heisst, ist für die Beleuchtung «75-
100% Eff.-Leuchten mit Regelung». Die hinterlegten Faktoren der 3 bestehenden Qualitäts-
stufen wurden entsprechend folgender Tabelle angepasst.  
 

Type Qualität 

 
 75-100% 

Eff-Leuchten 
mit Regelung 

75-100% 
Eff-Leuchten 

25-75%  
Eff-Leuchten 

0-25%  
Eff-Leuchten 

Alle 0.4 
0.7 (neu) 
0.5 (alt) 

1 
1.3 (neu) 
1.5 (alt) 
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